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Da sind weder Eltern noch Lehrer dabei. Ich rede tatsächlich nur von der Abifeier auf
dem Schulgelände mit Programm (Zeugnisübergabe und Preise werden von Musik,
Bildern, kleinen Theaterstücken usw. unterbrochen, die letzten erhalten also ihr
Zeugnis ca. 3 Stunden nach den ersten. Dazu gibt es ein Glas Sekt bzw. Orangensaft
und Essen vom Caterer).

Das ist eine geschlossene, schulinterne Veranstaltung. Viele Schulträger haben einen
kostengünstigen Rahmenvertrag für ihre Schulen bei der GEMA abgeschlossen. Hier einmal
prüfen, ob dort überhaupt / zusätzlich etwas gezahlt werden muss. Und ansonsten in Zukunft
nur noch gemein- und GEMA-freie Musik verwenden.

Statt Caterer wird der 12. (G9) bzw. 11. (G8) Jahrgang verpflichtet, den Sekt und Orangensaft
zu "sponsorn" und zu organisieren. Das erhalten sie dann im nächsten Jahr zurück vom
wiederum einen Jahr jüngeren Jahrgang. Da sparen alle Eltern / Schüler viel Geld (im Vergleich
zu den 30 Euro, die du benennst). Essen wird "ersatzlos" gestrichen. Vielleicht stellt der
caternde Jahrgang noch Salzstangen bereit.
Die Schule schafft 1x aus ihrem Budget 200 billige Sektgläser an, diese werden entweder per
Hand (SuS) oder in der Spülmaschine gereinigt und dann in den Kartons (vom Kauf) bis zum
nächsten Jahr in irgendeiner Ecke sicher gestapelt aufbewahrt.

Wer wirklich als Familie essen möchte, reserviert sich für "danach" einen Tisch im Restaurant.
Für 30 Euro pro Person kann man da sicherlich besser essen als es ein Caterer bereitstellt.
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